
1 

Die Geschäftsstelle GastroLuzern informiert

Weiterbildung und KAE Entschädigung 

Geschätzte Mitglieder 

Die vom L-GAV mitfinanzierten Aus- und Weiterbildungen sind im Jahr 2021 kostenlos. Nun haben 

wir uns die Frage gestellt, ob während der Kurzarbeit eine Weiterbildung besucht werden kann, ohne 

dass die Kurzarbeitsentschädigung unterbrochen bzw. gekürzt wird. Gerne teilen wir Ihnen die 

Antwort dazu mit: 

Weiterbildungen während des Bezugs von Kurzarbeitsentschädigung

Die AVIG-Praxis Kurzarbeit des SECO (bzw. Art. 47 AVIV) äussert sich dazu wie folgt: 

B17: Der Anspruch auf Kurzarbeitsentschädigung bleibt bestehen, wenn der Arbeitgeber mit 

Einwilligung der Kantonalen Amtsstelle die ausfallende Arbeitszeit ganz oder teilweise zur 

Weiterbildung der betroffenen Arbeitnehmenden verwendet. 

Die Kantonalen Amtsstelle darf ihre Einwilligung nur geben, wenn die Weiterbildung: 

• Fertigkeiten oder Kenntnisse vermittelt, die der arbeitnehmenden Person auch bei einem 

Stellenwechsel nützlich sein können; 

• durch sachkundige Personen nach einem zum Voraus festgelegten Programm durchgeführt 

wird; 

• von der üblichen Tätigkeit im Betrieb klar getrennt ist; 

• nicht im alleinigen oder überwiegenden Interesse des Arbeitgebers liegt. 

Diese Voraussetzungen müssen kumulativ erfüllt sein. 

Damit die ALK ein Gesuch prüfen bzw. dieses ggf. bewilligen können, ist die Weiterbildung kurz zu 
dokumentieren (Flyer, Anmeldung, Anzahl/Liste der teilnehmenden MA, Kursdaten etc.). Das Gesuch 

kann per E-Mail (kurzarbeit@was-luzern.ch) oder per Post eingereicht werden. Die Kurskosten 

selbst werden nicht entschädigt. 

Profitieren Sie und Ihre Mitarbeiter somit von den kostenlosen Aus- und Weiterbildungsangeboten. 

Weitere Informationen dazu finden Sie unter www.weiterbildung-inklusive.ch.  
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Weiteres Vorgehen zum Kantonsgerichtsurteil

Auf unsere Anfrage hin erhielten wir von der Arbeitslosenkasse (was-wira) folgende Antwort: 

Das Urteil des Kantonsgericht Luzern vom 26.2.2021 ist noch nicht rechtskräftig. Aufgrund des 

Fristenstillstands während der Ostertage wird es dies frühestens am 22.4.2021. Der Zeitung konnte ich 

entnehmen, dass das SEOC angekündigt hat, das Urteil ans Bundesgericht weiterzuziehen.

Solange kein rechtskräftiges Urteil vorliegt, besteht kein Handlungsbedarf. Eine Wiedererwägung der
bisherigen KAE-Abrechnungen wird auf Gesuch oder von Amts wegen vorgenommen. Eine zeitliche 

Befristung der Wiedererwägungsmöglichkeiten besteht nach der Rechtsprechung nicht – deshalb 

besteht zurzeit, wie erwähnt, seitens der betroffenen Betriebe kein Handlungsbedarf.

Die umstrittene Regelung, wonach bei Monatslöhnen keine Ferien- und Feiertagsentschädigungen bei 

der Bemessung der Kurzarbeitsentschädigung berücksichtigt werden, bleibt bis zur Rechtskraft des 

Urteils bestehen. Deshalb bitten wir die Betriebe, bei den Abrechnungen die Ferien- und 

Feiertagsentschädigung der Mitarbeitenden, welche im Monatslohn angestellt sind, nicht aufzuführen. 
Abrechnungen, welche Monatslöhne mit Ferien- / Feiertagsentschädigung aufführen, müssen wir zur 

Korrektur an den Betrieb retournieren, weil wir die nach wie vor gültige SECO-Weisung umsetzen 

müssen.

Ein Wiedererwägungsgesuch kann auch nach dem Bundesgerichts-Urteil bei den ALK's eingereicht 

werden. Wie wir in einem früheren Informationsmail richtig geschrieben haben, entlasten die Betriebe 

die Arbeitslosenkassen, wenn sie zuwarten mit den Wiedererwägungsgesuchen. 

Diese sind auf der Homepage von GastroSuisse unter "Corona" abgelegt und bereit für Sie. 

Machen Sie Ihre 

Schlüsselpersonen zu 

Führungsprofis

In unserem Lehrgang «Führungsentwicklung für 

KMU-Praktiker» befähigen wir Ihre 
Schlüsselpersonen mit effizientem 

Führungshandwerk und begeistern sie mit 

neuem Feuer, um die Gesamtwirkung auf allen 

Ebenen zu steigern. Gerne laden wir sie zur 
Infoveranstaltung ein 

Melden Sie sich noch heute zur kostenlosen 

Informationsveranstaltung an. 

    +++ Unterstützung der Lernenden während dem Lockdown +++

Mit drei Projekten unterstützen wir die Lernenden während dem Lockdown

• Projekt 1: Lernenden-Hotel in Luzern

Lernende im letzten Lehrjahr, aller Berufe, werden durch Berufsbildende während drei 

Tagen die Woche geschult und in der Vorbereitung zur Prüfung unterstützt. 
Anmeldeformular: gart.ch/ 

• Projekt 2: Praxistage im Partnerbetrieb
Betriebe, welche Lernende aufnehmen und beschäftigen sowie ausbilden können, nehmen 

Lernende von geschlossenen Betrieben auf. 
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• Projekt 3: Hilfe zur Selbsthilfe
In den kommenden zwei Wochen werden wir auf der Homepage des Ausbildungszentrums 

einfache Anleitungen zur Lernenden-Förderung aufschalten. Diese können kostenlos 

heruntergeladen werden.  gart.ch

Sponsoren, welche uns aktiv im Lernenden-Hotel unterstützen.  

Herzlichsten Dank
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Aktuelle Informationen zu Covid 19
Die weiterführenden Links helfen Ihnen beim Planen und Organisieren

> Bundesamt für Gesundheit

> Kanton Luzern allgemeine Informationen

> Kanton Luzern Merkblatt Gastgewerbe
> GastroSuisse Merkblätter

> GastroSuisse Schutzkonzept 

> SwissCovid App und Contact Tracing

Freundliche Grüsse und bleiben Sie gesund! 

Thomas Tellenbach 

Geschäftsstellenleiter  

GastroLuzern

St.-Karli-Strasse 74 

6004 Luzern 
Tel.       041 240 01 05 

Direkt:  041 240 40 59 

t.tellenbach@gart.ch

www.gastro-luzern.ch

Unsere Sponsoren
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